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Die Wohlfahrtseinrichtungen für die Arbeiter
auf den Werken der Mansfelder Gewerkschaft

zn C isleben
Aus der Magdeb Zeitung

Schluß aus Nr 288
Die Mansseldsche Gewerkschaft hält ferner ein eigenes

Musikcorps welches bei besonders festlichen und feierlichen
bergmännischen Gelegenheiten zu wirken hat Es besteht
dasselbe aus 10 Mann incl des Vorspielers von denen
jeder ein Monatslohn von 18 bis 30 Mk erhält Außer
dem Participiren dieselben an der Roggenbonification nach
den für gewerkschaftliche Arbeiter geltenden Bestimmungen
Die Mitglieder dieses Corps gehören dem Mansfelder Knapp
schaftsvereine an und genießen als solche für sich und ihre
Familien sämmtliche Wohlthaten dieses Vereins Mit Ein
schluß der Kosten für Beschaffung von Instrumenten und
Musikalien incl Unterhaltung derselben werden für das
Corps jährlich ca 3000 Mk von der Gewerkschaft auf
gewendetWas nun die zum Besten der kranken und verunglück
ten Arbeiter seitens der Gewerkschaft getroffenen Vorkehrun
gen betrifft so existiren solche als von der Gewerkschaft
direct hergestellte nicht Die Sorge für diese Arbeiter liegt
vielmehr in erster Reihe den Knappschaftsvereinen ob und
sind hierfür in die Statuten des Vereins besondere Bestim
mungen aufgenommen welche die den betreffenden Arbeitern
zu gewährenden Krankenlöhne die ihnen zu leistende ärzt
liche Hülfe und zu verabfolgenden Medicamente sowie die
etwa erforderlichen Wärter und Wachdienste festsetzen Um
aber in der Lage zu sein den Kranken und Verwundeten
die nöthige ärztliche Hülfe und Verpflegung in dem erfor
derlichen Maße bei schweren Fällen wirklich angedeihen lassen
zu können hat der Verein zwei musterhafte Krankenhäuser
errichtet und zwar eins in Hettstedt und ein zweites in
Eisleben Letzteres ist noch nicht ganz vollendet wird aber
voraussichtlich noch in diesem Jahre der Benutzung über
geben werden Mit diesem ist auch eine bereits eröffnete
Badeanstalt verbunden in der Römische Irische sowie ge
wöhnliche und medicinische Wannenbäder auf Vorschrift des
Arztes an Knappschaftsgenossen unentgeltlich verabreicht wer
den Das Hettstedter Krankenhaus enthält 6 Zimmer mit
20 Betten während das Eisleber auf 16 Zimmer und 44
Betten eingerichtet wird Bis dahin werden in vorkommen
den Fällen 3 Zimmer mit 8 Betten des städtischen Kranken
hauses welche von dem Knappschaftsverein gemiethet sind
benutzt Die Aufnahme in diese Krankenhäuser erfolgt auf
Anordnung des Arztes wobei hauptsächlich schwer erkrankte
und beschädigte Arbeiter berücksichtigt werden und zwar
unter der Bedingung daß wenn der Kranke beweibt ist
nur die Hälfte dei ihm zustehenden Krankengeldes an seine
Familie wenn derselbe hingegen unbeweibt ist dasselbe gar
nicht ausbezahlt wird Mit den hierdurch erzielten Beträ
gen wird ein Theil der Verwaltungskosten bestritten während
der bei Weitem größere Theil aus der Knappschaftskasse ge
deckt wird Die in den Krankenhäusern aufgenommenen
Kranken erhalten außer freier ärztlicher Behandlung und
Arznei auch die gesammte Verpflegung Außerdem läßt der
Knappschaftsverein seine Mitglieder im Erkrankungsfalle
wenn nöthig in auswärtigen Instituten oder von Special
ärzten auf Vereinskostcn behandeln und nach Bedürfniß
Bäder besuchen So sind im Jahre 1874 37 Personen
in der Universitätsklinik in Halle 1509 Tage 25 Personen
in der Dr Gräfe schen Augenheilanstalt daselbst 394 3 Per
sonen in dem Entbindungsinstitute daselbst 83 Tage in Be
handlung gewesen während 4 Personen die Zabel sche Bade
anstalt in Halle 75 Tage und 5 nicht in Eisleben wohnende
Knappschaftsgenossen die hiesige Vereinsbadeanstalt 94 Tage
besuchten Letzteren sind aus der Vereinskasse pro Tag 15
bis 20 Sgr Logis und Verpflegungskosten gewährt und
sind im Ganzen an Cnr Verpslegungs und Transport
kosten für diese in auswärtigen Heilanstalten c behandelten
Personen einschließlich der Letzteren 1205 Thlr 11 Sgr
6 Pf aufgewendet

Wenn auf diese Weise von dem Knappschaftsvereine für
die erkrankten Genossen hauptsächlich gesorgt wird so werden
dieselben außerdem von der Gewerkschaft durch Geldbeträge
unterstützt und findet wie das vom königlich statistischen
Bureau bearbeitete Werk Die Einrichtungen für die Wohl
fahrt der Arbeiter hierüber berichtet hierzu auch der oben
erwähnte gewerkschaftliche Unterstützungsfonds mit Verwen
dung Die zu gewährenden Unterstützungen werden nach der

Dauer der Krankheit des Arbeiters seinen Famlien und
sonstigen Verhältnissen bemessen und als einmalige oder als
lausende auf die Dauer der Krankheit bewilligt Ist die
Krankheit Folge einer bedeutenden Beschädigung oder der
verrichteten Werksarbeit so wird dem Betreffenden im geeig
neten Falle ein solcher Unterstützungsbetrag gewährt daß
einschließlich des aus der Knappschaftskaffe zu zahlenden
Krankenlohnes der sonstige wöchentliche oder monatliche Ver
dienst desselben nahezu erreicht wird außerdem werden noch
Extraunterstützungen wenn sie nöthig werden sollten ge
geben Die Fürsorge für das geistige Wohl der Arbeiter
anlangend so hat die Gewerkschaft dieselbe hauptsächlich
durch Geldbeiträge zum Bau von Kirchen und Schulen und
zu deren Unterhaltung in den von den Berg und Hütten
leuten bewohnten Städten und Ortschaften bethätigt So
sind den Städten Eisleben und Hettstädt den Gemeinden
Kreisfeld Alsdorf Hergisdorf Ziegelrode Wölferode Bi
schofrode Vatterode Siebigerode Helbra Klostermansfeld

Burgörner und Rothenburg für dergleichen Zwecke Geldge
schenke von 25 bis 1500 Thlrn gemacht oder größere Ka
pitalien unter günstigen Bedingungen leihweise überlassen
Außer diesen einmaligen Unterstützungen gewährt die Ge
werkschaft auch bedürftigen Schnlen und Anstalten zu ihrer
Unterhaltung laufende Unterstützungen Es enthält z B
die Luther Schule Armenschule in Eisleben einen jährlichen
Beitrag von 210 Mk und außerdem noch 90 Mk zur Be
kleidung von Confirmanden die Kinderbewahrungsanstalt
daselbst einen jährlichen Beitrag von 60 Mk die Schule
zu Rothenburg durch Unterstützung der dortigen Lehrer einen
Elchen ron 222 Mk, die Schule für weibliche Arbeiten
in Gerbstedt dnrch Unterstützung der betreffenden Lehrerin
von solchen 60 Mk und die Fortbildungsschule in Hettstedt
einen solchen 300 Mk unter der Bedingung daß diese Bei
träge Kindern bedürftiger Mansfelder Berg und Hütten
arbeiter zu gute kommen Schließlich mag hier noch Er
wähnung finden daß die Gewerkschaft auch befähigten Söh
nen ihrer Beamten und Arbeiter zur Ausbildung derselben
ohne Rücksicht nach welcher Richtung diese erfolgt Geldbei
träge von 72 bis 300 Mk pro Jahr auf die Dauer der
Ausbildung bewilligt und daß im Jahre 1874 für diesen
Zweck 820 Thlr 2460 Mk verausgabt wurden

Amtlicher Bericht
über die

Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
Montag den 11 December c

1 Der Magistrat beantragt für das Jahr 1877 der
Kommission für Straßenbefprengung den Betrag von 1800
zu dem Zwecke zur Verfügung zu stellen um eine Straßen
Kehrmaschine nach Berliner Muster beschaffen und damit
versuchsweise die Straßenreinigung auf den von der Stadt
zu kehrenden Straßen resp weiteren Straßenstrecken bewir
ken lassen zu können Dies geschieht

2 Es hat sich die Nothwendigkeit herausgestellt über
die Terrainfläche der Pfännerhöhe einen Bebauungsplan nebst
Bedingungen nach Maßgabe des Gesetzes vom 2 Juli 1875
aufzustellen Das Stadtbauamt welches ersucht worden ist
sich dieser Arbeit baldmöglichst zu unterziehen hat erklärt
daß es ihm zur Aufnahme der erforderlichen Nivellements
und Anfertigung der Karten an den nöthigen Hülfsarbeitern
fehle und hierzu ein besonderer Techniker anzunehmen sei
Die diesfälligen Kosten sind auf 250 angenommen und
beantragt der Magistrat selbige aä Tit XVI I 2 des
Kämmerei Etats zu bewilligen was geschieht

3 Der Magistrat beantragt sich mit der von der Po
lizei Verwaltung bestimmten Fluchtlinie für den Neubau des
Kaufmanns Klinkhardt auf dem Grundstücke neue Promenade

Nr 9 sowie damit einverstanden zu erklären daß die auf
dem Grundstücke befindliche alte Stadtmauer von rot 21 mM
Grundfläche und ca 150 Cb Meter alten Bruchsteinmauer
werks dem Kaufmann Klinkhardt für den Preis von 300

überlassen werde
Die Versammlung ist mit dem Magistrarsantrage ein

verstanden beschließt aber zugleich den Magistrat zu ersuchen

dem Kaufmann Klinkhardt zur Aeußerung darüber zu veran
lassen unter welchen Bedingungen er eine öffentliche Ver
bwdungsstraße zwischen der großen Brauhausgasse und der
neuen Promenade durch sein Grundstück gestatten werde

4 Für die Unterhaltung der ungepflasterten Wege sind
im Etat für das laufende Jahr Tit XIV L 2 a 8000
bewilligt worden Dieser Betrag hat sich in Folge der er
forderlich gewordenen umfangreichen Wegebesserungen als un
zureichend erwiesen und werden zur Bestreitung der ferner
weit bis zum Jahresschlüsse noch zu leistenden Ausgaben
noch ca 2000 erforderlich werden Der Magistrat be
antragt deshalb für den betr Etatstitel den Betrag von
2000 aus dem Dispositionsfond I XVI I 1 nach
zubewilligen

Die Nachbewilligung geschieht Gleichzeitig beschließt
die Versammlung den Magistrat zu ersuchen

g einen Plan vorzulegen nach welchem nach und nach
die ungepflasterten Wege in gepflasterte umzuwan

deln sind
d im nächsten Etat die Kosten der ungepflasterten Pro

menaden und Fußwege von den Kosten für Fahr
straßen zu scheiden

e von der Baukommission die Art und Weise vorbe
rathen zu lassen wie in Zukunft die Wegebausachen
zu behandeln sein möchten

5 Der aus der Mitte der Versammlung gestellte An
trag einige Zusätze zur Geschäftsordnung zu beschließen
wurde einer Kommission zur Vorberathung überwiesen und
als Mitglieder dieser Kommission die Mitglieder des Bu
reaus und die Herren Fritsch Fiebiger und Weinack

gewählt
Hierauf geschlossene Sitzung

Mortalitiits Statistik und Gesnndheits Berhiiltnisse
Bis zu der am 25 November c beendeten Jahreswoche

sind von je 100,000 Einwohnern als gestorben notirt in
Berlin 46 in Breslau 46 in Stettin 45 in Köln 37 in
Hannover 36 in Hanau 35 in Frankfurt a M 35 in
Magdeburg 63 in Altona 40 in Straßburg 72 in Mün
chen 64 in Dresden 48 in Ehemnitz 38 in Hamburg 44
in Wien 53 in Budapest 74 in Paris 52 in Brüssel 43
in Amsterdam 43 in Rotterdam 53 im Haag 55 in Ba
sel 38 in Christiania 41 in Stockholm 46 in Kopenha
gen 45 in Rom 73 in Neapel 57 in Turin 43 in Ale

xandria Eghpten 89 in London 43 in Glasgow 43 in
Liverpool 48 in Dublin 45 in Edinburg 31 in Phila
delphia 38 in Boston 38 in Chicago 39 in Madras 69
n Kalcutta 51

Der Gesundheitszustand der meisten größeren Städte
Europas zeigte keine wesentliche Besserung gegen die Vor
woche Wenngleich in einigen norddeutschen Orten die
Sterblichkeitsziffern ein wenig niedriger wurden so sind sie
in vielen anderen namentlich in den südlicheren besonders
n den italienischen zum Theil nicht unerheblich gestiegen

Von Todesursachen sind es noch immer das Scharlachfteber
uud die Diphtherie die in allen Städten Deutschlands vor
allen in Magdeburg und Barmen in hohem Grade auftre
ten und durch die rasche Verbreitung die sie nach ihrem
Auftreten in dem inficirten Orte namentlich unter der
Schuljugend finden sowohl in Wien wie in London und
m Deutschland lebhaft die Frage zu erörtern zwingen ob
der Schulbesuch der Kinder aus inficirten Familien zu inhi
biren sei oder nicht Der Typhus herrscht hauptsächlich in
Paris Die Zahl der wöchentlich daran Sterbenden läßt
zwar nach beträgt aber immer noch über 100 Auch in
Italien Rom wächst ihre Zahl In Berlin ist sie dage
gen eine wesentlich geringere geworden Die Blattern gras
siren noch immer in London Liverpool und Salford sehr
heftig auch in Brüssel zeigen sie sich in der letzten Zeit
wieder bedenklich vermehrt desgleichen in Neapel während
sie in Wien nachlassen Die Masern treten gleichfalls mehr
in den Vordergrund wenngleich nicht mit der Heftigkeit des
verflossenen Sommers doch werden sie wie der Keuchhu
sten in den deutschen und englischen Städten nicht selten
Todesursache In den amerikanischen Städten hat sich
der Gesundheitszustand gehoben doch herrscht auch dort die
Diphtherie und in Chicago neben derselben das Scharlach
sieber in heftiger Weise Aus Indien werden viele Todes
fälle in Folge von Typhus iwlsr itvxkoiä gemeldet

Kunst nnd Wissenschaft
London 13 Dezember Unter dem Vorsitz des Prin

zen von Wales fand gestern die offizielle Versammlung und
Berichterstattung der Mitglieder der englischen Polarexpedi
tion statt welcher auch Dr Petermann beiwohnte Aus
maßgebenden Kreisen verlautet daß die Aussendung einer
neuen englischen Polarexpedition im Frühjahr 1877 im
Sinne Petermann s ziemlich sicher in Aussicht stehe

Gartenban Berein
Sitzung den 12 Dezember 1876

Der Vorsitzende Herr Prof Dr Kraus eröffnete die
Sitzung Nach Verlesung des Protokolls von voriger Sitzung
hielt Herr Pros Dr Kraus einen für Laien wie für Gärt
ner gleich interessanten lehrreichen Vortrag über Pflanzen
wurzeln Der Herr Redner erging sich in eingehender Weise
über den Zweck und die Eintheilnng des Wurzelbaues und
veranschaulichte seinen Vortrag durch Zeichnungen an der
Tafel durch mitgebrachte Karten und sorgfältig hergestellte
mikroskopische Präparate

Herr Garteninspektor Paul verlas einen Aufruf des
Braunschweiger GartenbauVereins zur Abhaltung eines Con
greffes deutscher Gärtner und legte dem Vereine die Frage
vor ob der event Congreß durch Delegirte zu beschicken sei
oder nicht Herr Inspektor Paul führte an daß er schon
zweimal als Delegirter solchen Congressen beigewohnt habe
daß jedoch in keinem Falle irgend welches Resultat erzielt
worden sei Es wurde beschlossen vorläufig abzuwarten in
wieweit sich größere Vereine betheiligen würden

Herr Dr Richter stellte den Antrag zur Abhaltung
einer Privat Sitzung zum Zweck des Jahresberichtes zwischen
Weihnacht und Neujahr im Neumärker Schießgraben es
wurde vorläufig der Donnerstag als der geeignetste Tag an
genommen Schluß der Sitzung 10 Uhr

Pestalozzi Zweigverein Halle n Umgegend
General Versammlung Sonnabend den 16 Dezem

ber Abends 8 Uhr in Thieme s Garten Augnstastraße
Tages Ordnung

1 Wittwenunterstützungen 2 Mittheilungen
Der Vorstand

S 3 Ildr I Ldor 4 Illirleiisralxr Volkssoliuls Zutritt
nur kiir MtLlieävr und Uitvirkeiltte

Wohlthätigkeit
Heute wurden 6 Mark als Geschenk aus der Bau

streitsache Michaelis Sturm zur Armenkasse gezahlt
3 Mark Geschenk aus dem Vergleich in Sachen B F

wurden zur Armenkasse gezahlt
Halle den 12 Dez 1876 Die Armen Direktion

Wetterbericht vom 12 Dezember
Mit Ausnahme der Adria wo andauernd niederer

Luftdruck herrscht bleibt die Vertheiluug des Barometer
standes eine ziemlich gleichmäßige 763 bis 768 Millimeter
Die Luft ist durchaus schwach bewegt der Himmel bewölkt
die Temperatur niedrig Niederschläge fanden seit gestern
keine statt im Norden der Adria herrscht ziemlich heftige
Bora im Westen Europas dauert gleichmäßig vertheilte
Luftdruck bei ziemlich hoher Temperatur an Weitere Ab
kühlung und Niederschläge der Atmosphäre sind voraus
sichtlich



Extract
aus dem Amtsblatt der Königl Regierung zu Merseburg vom 18 November er

Stück 47 Seite 293 Nr 154
Die Außerkurssetzung der Zweithaler und Eindrittelthalerstücke deutschen Gepräges

Auf Grund des Artikels 8 des Münzgesetzes vom 9 Juli 1873 R G Bl
S 233 hat der Bundesrath die nachfolgenden Bestimmungen getroffen

Z 1 Die Zweithaler 3 /z Gulden Stücke und die Eindrittelthalerltücke deutschen
Gepräges gelten vom 15 November 1876 ab nicht ferner als gesetzliche Zahlungsmittel

Es ist daher vom 15 November 1876 ab außer den mit der Einlösung beauftrag
ten Kassen Niemand verpflichtet diese Münzen in Zahlung u nehmen

H 2 Die im Umlauf befindlichen Zweithaler 3 Gulden und Eiudrittelthaler
stücke deutschen Gepräges werden in der Zeit vom 15 November 1876 bis 15 Februar
1877 von den durch die Landes Centralbehörden zu bezeichnenden Landeskassen nach dem im
Artikel 15 des Münzgesetzes vom 9 Juli 1873 festgesetzten Werthverhältnisse für Rechnung
des deutschen Reichs sowohl in Zahlung genommen als auch gegen Reichs oder Landes
münzen umgewechselt

Nach dem 15 Februar 1877 werden die Zweithaler 3 Gulden und Eiudrittel
thalerstücke deutschen Gepräges auch von diesen Kassen weder in Zahlung noch zur Umwechse
lung angenommen

Z 3 Die Verpflichtung zur Annahme und zum Umtausch H 2 findet auf durch
löcherte und anders als durch den gewöhnlichen Umlauf im Gewicht verringerte imgleichen
auf verfälschte Münzstücke keine Anwendung

Berlin den 2 November 1876 Der Reichskanzler
I V gez Hofmann

Zur Ausführung der vorstehenden im Reichs Gesetzblatt Seite 221 publicirten Be
kanntmachung wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß unter den voraufgeführ
ten Bedingungen die vorbezeichneten Münzen in der Zeit vom 15 November 1876 bis
15 Februar 1877 innerhalb des Preußischen Staates bei den unten namhaft gemachten
Kassen nach dem festgesetzten Werthverhältnisse und zwar die Zweithalerstücke zu 6 die
Eindrittelthalerstücke zu 1 sowohl in Zahlung angenommen als auch gegen Reichs beziehungs
weise Landes Münzen umgewechselt werden

in Berlin
bei der General Staatskasse

der Staatsschulden Tilgungskasse
der Kasse der Königlichen Direction für die Verwaltung der directen Steuern
dem Haupt Steueramt für inländische Gegenstände
dem Haupt Steueramt für ausländische Gegenstände und

der unter dem Vorsteher der Ministerial Militair und Bau Commission
stehenden Kasse

d in den Provinzen
bei den Regierungs Hauptkafsen

den Bezirks Hauptkassen in der Provinz Hannover
der Landeskasse in Sigmaringen
den Kreiskassen
den Kassen der Königlichen Steuer Empfänger in den Provinzen Schleswig

Holstein Hannover Westfalen Hessen Nassau und Rheinland
den Bezirkskassen in den Hohenzollernfchen Landen
den Forstkassen
den Haupt Zoll und Haupt Steuerämtern sowie
den Neben Zoll und Steuerämtern

Berlin den 9 November 1876 Der Finanz Minister
gez Camp Hausen

Bekanntmachung
Die öffentliche Meistbietende

Vermischung der zum Rittergute Freiimfelde der Stadt Halle gehörenden 4
Kabelhäuser mit 8 Wohnungen
Verpachtung der zu diesem Gute gehörenden 127 Morgen 130 Quadr Ruthen
in einzelnen Stücken

auf die 6 Jahre vom 1 Oktober 1877 bis ult September 1883 unter den im Termine
bekannt zu machenden Bedingungen erfolgt

am Mittwoch den 27 Dezember d I
Vormittags pünktlich 9 Uhr in der Restauration zum Deutschen Kaiser Kramer zu
Diemitz wozu Mieths resp Pachtlustige eingeladen werden

Halle den 6 Dezember 1876 Der Magistrat
Bekanntmachung

Gemäß des ß 22 des Regulativs für die Erhebung der Grund und Miethssteuer in
hiesiger Stadt liegt die städtische Miethssteuerrolle für das IV Quartal l I vom 20 De
zember c ab zur Einsicht der Steuerpflichtigen acht Tage in unserm Miethssteuer Büreau
während der Büreaustunden aus was wir mit der Nachricht bekannt machen daß die Steuer
pflichtigen über solche Veranlagungen welche in Folge Umzugs Erhöhung oder Herabsetzung
des Miethszinses c anderweit erfolgt sind durch besonderes Ausschreiben in Kenntniß gesetzt
werden

Halle den 11 Dezember 1876 Der Magistrat
Bekanntmachung

Es wird hierdurch zur Kenntniß des Publikums gebracht daß der für das Jahr
1877 zur Besorgung der auf das Handels Genossenschafts Zeichen und Muster Register
sich beziehenden Geschäfte ernannte Eommissarins des hiesigen Königlichen Kreisgerichts Herr
Kreis Gerichts Rath Hollze

am Dienstage jeder Woche Vormittags von 1 bis 12 Uhr
auf dem Gerichte im Zimmer Nr 11 eine Treppe hoch anzutreffen sein wird

Die desfallsigen Register können von einem Jeden während der gewöhnlichen Dienst
stunden in dem General Büreau des Königlichen Kreisgerichts Zimmer Nr 26 2 Treppen
hoch eingesehen werden

Halle am 2 December 1876
Das Direktorium des Königlichen Kreisgerichts

Um unsere einheimische Tascheutthren Jndustrie nach Kräften fördern zu helfen
halte ich schon seit langen Jahren die Fabrikate der Herren SZvt Appnv in Silber
berg bestehend in Auere und Cylinder Uhren für Damen und Herren in Gold und
Silber mit und ohne Remontoir auf Lager Ich empfehle diese Uhren einem geehrten
Publikum aus voller Ueberzeugung da genannte Fabrikanten unablässig bemüht sind bei ver
hältnißmäßig wohlfeilen Preisen ihren Erzeugnissen denjenigen Grad der Vollkommenheit zu
geben welcher sie geeignet macht den höchsten an Uhren zu stellenden Anforderungen zu genügen

It
früher Wvßsi

Neuuhiiuser Z

empfiehlt HVSis Blttcherstratze 6

unä

kklrM886I 8tr l886 Al 1
Die Eröffnung meiner umfangreichen

HU ItllllMaller Arten von
AM Bekleidungen

zeige einem hochverehrten Publikum hiermit ergebenst an
Allergrößte Auswahl geschmackvolle solide Arbeit verhältnis

mäßig niedrigste Preisnotirnng
Hiesige wie auswärtige Aufträge werden durch Beifügung

einer getrageneu Fußbekleidung passend nnd franco effectuirt
Nichtconvenirendes tausche nach den Feiertagen bereitwilligst

um Wie alljährlich habe für den Weihnachtsemtauf die ohnedem
billigen Preise noch um etwas herabgesetzt

W Schuhmachermeister
gegenüber Hötel Stadt Hamburg
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ff Vurlo Eleme Rofineu 1875r
ff Cisme Nosinen 1876r
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ff Prima Corinthen vorjährige
Grotze bittere Mandeln
Große süße Mandeln
Kleine siitze Mandeln
ff gem Raffinade I
ff gem Raffinade II
ff gem Melis I
ff gem Melis II
Feinste Schweizer Butter
Feinste Holsteiuer Butter
Feinste Bayrische Bntter
Feinste Kunst Butter
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billigsten Preisen empfiehlt
frisch gemahlen und zu
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Nr 11 Rathhausgasse Nr 11

empfiehlt seine
mit alleu Neuheiteu und aufs reichhaltigste ausgestatteten

Lager von
VntvrdÄltunA8 8xi I kiir Lrioss u Itlein
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Griißte Auswahl VorzilglichcQualitiit Billigste Preise

vm, SS

Eill stilles Ligamil Allis für M
verlause ich doch nur bis zum 24 Dezember er gefüllt mit

4 Stuck Cigarren 60 Mark pro Mille

oder s 50oder 6 40und empfehle diese Zusammenstelluug sowohl meinen hochverehrten Kunden als
allen denjenigen Rauchern welche zu angegebenen Preisen für gewöhnlich kaufen
oder ein kleines Weihnachtsgeschenk machen wollen

goldener Löwe Leipzigerstratze 104

erlasse ich Solaröl und rein amerik Steinöl uutadelhaft breuneud m Bal
lons n Barrels ab hier n Bremcrhaven großer Vorräthe halber zu civilen Preisen

ZÄZMZZ gr Märkerstr 6 nahe am Markt
Meiue zu Dampf uud Dreschmaschine

bester Qualität halte bei billigster Preisstellung bestens empfohlen Wiederberkäufern

stelle ich Fabrikpreise gr Märkerstr 6 nahe am Markt
Am Sonnabend den 16 d Bits Vormittags 10 Uhr verkaufe ich zufolge höheren

Auftrags auf dem hiesigen Bahnhofe vor dem Steinthor 220 Ctr böhmische Stückkohle
öffentlich meistbietend gegen sofortige Bezahlung und Abnahme

Halle den 13 December 1876
Der Güter Expedient Magdeb Halberst Eisenbahn

gez Schramm
Ca 600 gebrauchte Säcke verkäuflich zu

leichtem Getreide oder Kartoffel Transport ge
eignet Auskunft ertheilt die Exped d Bl

Wr die Redaction verantwortlich C Bobardt Druck der Buchdrucker des Waisenhauses,

An einen Herrn ist ein großes freundliches
Zimmer mit Bett zu vermiethen

Königsstraße 39 I
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